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J 4Erklärungen
zur Lehrerbeſoldungsfrage

Von A Ernſt M d A
Die Erklärungen welche die Herren MiniſterialDirektoren

D Schwartzkopff und Dr Germar in der Sitzung der
Unterrichtskommiſſion vom 15 d M im Namen der Unter
richts und der Finanzverwaltung abgaben liegen nunmehr
gedruckt vor Sie bewegen ſich genau auf der Linie die in
Nr 130 der SaaleZeitung vom 17 d M angegeben
wurde Die Staatsregierung will zwar durch das Schul
unterhaltungsgeſetz die Ungleichheiten in der Belaſtung
der verſchiedenen Schulverbände tunlich beſeitigen lehnt
aber die gleichzeitige Beſeitigung un billiger Un
gl
de

leichheiten in der Höhe des Dienſteinkommens
r Volksſchullehrer entſchieden ab Der Antrag des

Freiherrn v Zedlitz iſt für die Staatsregierung ebenſo
uünannehmbar wie der von mir geſtellte Stichhaltige
Gründe fehlen Denn die Behauptung daß die Leiſtungs
fähigkeit der neuen Schulverbände zunächſt erprobt werden
müſſe und daß die Gehälter der Volksſchullehrer im
allgemeinen ausreichend ſeien iſt noch lange keine Be
gründung Aus den Erklärungen geht unzweifelhaft
hervor daß die von dem Herrn Kultusminiſter Dr Studt
namens der Staatsregierung am 13 Mai v J abgegebene
freudige Zuſtimmung zu dem Schulkompromiß nur eine

Sehr eigentümlich berührt es daß die Regierungs
vertreter auf die Höhe der in den beiden Anträgen vor
geſchlagenen Lehrergehälter gar nicht eingehen Meinen
Antrag die Magdeburger Beſchlüſſe 1350 Mark
Grundgehalt und 150 Mark Alterszulagen anzunehmen
glaubt der Vertreter der Unterrichtsverwaltung mit der
Behauptung abtun zu können daß dann die Gemeinden
ebenſo gut 3000 Mark Grundgehalt und 500 Mark Alters
zulagen bewilligen könnten der Staat müßte ja alles was
über 50 Prozent der Staatseinkommenſteuer hinausginge
bezahlen Gegen eine ſolche Auffaſſung muß ich proteſtieren
Entweder hat der Regierungsvertreter meinen Antrag nicht
ernſthaft genommen oder er macht ſeinerſeits keinen An
ſpruch daxauf in dieſem Punkte ernſthaft genommen zu
werden Jn beiden Fällen iſt eine weitere Diskuſſion
überflüſſig In der erwähnten Sitzung hatte ich aus
drücklich betont daß ich es nicht als meine Aufgabe be
rachten könne mir den Kopf der Staatsregierung über die

Ausgleichung der Belaſtungen und über die Aufbringung
der Mittel zu zerbrechen Die Abſätze 3 und 4 meines
Antrages bezweckten deshalb auch nur den Weg an
zudeuten auf dem ein Ausgleich in der Belaſtung erreicht
werden könne Wenn die Staatsregierung einen
beſſeren Vorſchlag zu machen habe würde ich gern
zuſtimmen Die Hauptſache bleibe für mich
die möglichſt ſchnelle Beſeitigung des unſer Volk kulturell
und wirtſchaftlich ſchwer ſchädigenden Lehrermangels
Dieſe Beſeitigung könne nicht allein durch Gründung von
Lehrerbildungsanſtalten geſchehen es müſſe eine weſent
liche Erhöhung der vielfach unzureichenden Lehrergehälter
hinzukommen um den Lehrerberuf wieder begehrenswert zu
machen Die Landflucht der Lehrer ſei noch im Zu
iehmen ſie werde nur aufhören wenn für Stadt und Land
auskömmliche Grundgehälter und Alterszulagen feſtgeſetzt
würden Um Beruhigung zu ſchaffen empfehle es ſich
die von ca 60,000 Lehrern ſormulierten durchaus maßvollen
Wünſche zu berückſichtigen die in den Abſätzen 1 und 2
meines Antrages vorlägen Die örtlichen Verhältniſſe
durſten fortan keine Rolle mehr ſpielen

Nach den Erklärungen hält nun leider die Unterrichts
verwaltung an der Anſicht feſt daß die Lehrergehälter den
örtlichen Verhältniſſen und den Verhältniſſen der Unter
valtungspflichtigen entſprechen ſollen Daß damit weder
eine Beruhigung erreicht noch das Aufhören der Land
lucht bewirkt werden wird bedarf nach den bisherigen
Erfahrungen keines Beweiſes mehr
du Vertreter der Finanzverwaltung iſt der Anſicht daß
e Lehrer zufrieden ſein könnten weil ihr tatſächliches
Anfangsgehalt in dem weitaus größten Teil des Staats
gebietes mindeſtens um 100 Mark höher ſei als das
Je liche Anfangsgehalt In der Tat haben von den
Vnd 9,000 preußiſchen Volksſchullehrern nur 8880 das
undeſtgehalt von 900 Mark einſtweilig angeſtellte nach
e zug der Feuerung 660 Mark Der Herr Regierungs
e reter vergißt aber daß das Mindeſtgehalt bei Erlaß
J Lehrerbeſoldungsgeſehes nur als Ausnahme gedacht
wen Die Ausnahme iſt aber häufig zur Regel ge
t Jn Oſtpreußen beziehen 4101 in Pommern 2683

in Frandenburg 2094 Lehrer das Mindeſtgehalt das ſind
alle Jenannten drei Provinzen 94 bezw 80 bezw 25 Proz
Akt Landlehrerſtellen Noch troſtloſer ſieht es mit den
d erszulagen aus Die Min de ſtzulage von 100 Mark

e Proz ſämtlicher Landlehrer davon
9 preußen 98 Proz in Poſen 99 Proz in Weſtpreußen
in St in Pommern 88 Proz in Brandenburg 34 Proz
teilt chleſien 23 Proz in Sachſen 23 Proz der Reſt ver
wird ſich auf die übrigen Provinzen Wenn berückſichtigt
berellt der Lehrer einer ſiebenjährigen Vor
wird uPgszeit mit Einſchluß des Militärjahres bedarf
werden auſ ne ge Gehalt als unzureichend bezeichnet

DevLehrer Regierungsvertreter iſt r der Meinung daß die
bevo vor den unmittelbaren S taatsbeamten eigentlich noch

rzugt ſeien Tatſache dagegen iſt daß kein Beamten

W

ſtand mit ähnlicher Vorbildung und ähnlichen Ausbildungs
koſten eine ſo geringe Beſoldung hat als der Volksſchul
lehrerſtand daß kein Beamtenſtand mit Einſchluß der
weitaus größten Anzahl von Unterbeamten ein ſo nied
riges Anfangs gehalt hat und ſo ſpät in den Genuß des
Höchſt gehalts kommt wie der Volksſchullehrerſtand Vergl
Auguſt Bielfeld Der preuß Volksſchullehrer und die
Subalternbeamten Zwei ſicher nicht gewollte
Wirkungen werden die Erklärungen haben die Unzu
friedenheit der Lehrer wird ſteigen und die in weiten
Volkskreiſen verbreitete Meinung daß die außerordentlich
hohe Bedeutung der Volksſchule als der größten nationalen
Bildungsanſtalt von der Staatsregierung nicht richtig be
Wege werde wird an Ausdehnung gewinnen Arme Volks

hule
Ob die Nationalliberalen und Freikonſervativen die beim

Abſchluß des Kompromiſſes unzweifelhaft eine Auf
beſſerung der Lehrergehälter erhofſten ſich mit den

Erklärungen zufrieden geben werden muß abgewartet
werden

Deutſches Reich
Hof nud Perfonalnachrichten

Wie die Metzer Ztg mitteilt wird der Kaiſer voraus
ſichtlich vom 10 bis 17 Mai in Lothringen Anfenthalt
nehmen

Der Landesausſchuß beabſichtigt wie der Nheiniſche Kurier
meldet anläßlich der ſilbernen Hochzeit des K aiſers und der
Kaiſerin zur Errichtung eines Siechen hauſes 50000 M
zu ſtiften Dieſes Siechenhaus ſoll den Namen Wilhelm Auguſte
Viktoria Stiftung tragen

Der Landesausſchuß für den Regierungsbezirk Wiesbaden
hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen dem Kronprinz
lichen Paare als Hochzeitsgabe eine Sammlung auserleſener
Rheing auer Weine zu widmen

Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt in
Hongkong eingetroffen Der Gouverneur gab zu Ehren des
Prinzen ein Frühſtück

Prinzeſſin Eugenie von Thurn und Taxis Witwe
des verſtorbenen Prinzen Maximilian iſt geſtorben

Dentſchland Frankreich und Marokko
Der Preßkampf zwiſchen den Blättern des Auswärtigen

Amtes des Deutſchen Reiches und Frankreichs wird weiter
ſortgeſetzt Der Temps beruft ſich auf Aeußerungen deutſcher
Blätter namentlich aber des Reichskanzlers Grafen Bülow in
der Reichstagsſitzung vom 12 April v Js indem er dieſe
Aenßerungen folgendermaßen zitiert Vom Standpunkt
der deutſchen Jntereſſen haben wir gegen dies
Abkommen nichts einzuwenden Was ſeinen Haupt
teil Marokko angeht ſo ſind wir wie im Mittelmeer überhaupt
ſo ſpeziell in Marokko weſentlich wirtſchaftlich intereſſiert
Deshalb haben wir auch ein erhebliches Jntereſſe daran daß in
Marokko Ruhe und Ordnung herrſcht Wir haben keinen
Grund zu Beſorgniſſen daß von irgend einer
anderen Macht unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen
in Marokko mißachtet oder verletzt werden können
Hierzu bemerkt die Köln Ztg

Der Temps ſetzt in Sperrdruck was hier in Sperrdruck
ſteht und er fügt heute ſeiner Wiedergabe der Note der

Norddentſchen Allgemeinen Zeitung welche die Meldung der
Kölniſchen Zeitung beſtätigt die deutſche Regierung habe

keinerlei amtliche Kenntnis von dem franzöſiſch engliſchen
Abkommen erhalten die Bemerkung hinzu Die Note
nimmt keinen Bezug auf die Rede des Grafen Bülow
vom 12 April 1904 die indes die Grundlage der
Frage zu ſein ſcheint Vei früheren Gelegenheiten berief
ſich der Temps auf den Parlamentsbericht der Kölniſchen
Zeitung als ſeine Quelle und man kann daher annehmen
daß ſie es auch diesmal iſt Hiernach aber erklärte Graf Bülow
am 12 April folgendes als ſeine Anſicht über das franzöſiſch
engliſche Abkommen Wir haben keine Urſache anzunehmen
daß das engliſch franzöſiſche Abkommen eine Spitze bietet gegen
irgend eine andere Macht Was vorzuliegen ſcheint iſt der
Verſuch Differenzpunkte die zwiſchen Frankreich und England
beſtanden auf dem Wege gütlicher Verſtändigung aus der
Welt zu bringen Dagegen haben wir vom Standpunkt
der deutſchen Jntereſſen nichts einzuwenden Der Temps
hat in ſeinem Zitat die kleine Aenderung vorgenommen das
dagegen d h den auf eine ganz beſtimmte konkrete Bedeu

tung des Abkommens zwiſchen Frankreich und England be
grenzten Ausdruck der Zuſtimmung durch die Worte gegen
das Abkommen zu erſetzen d h dieſe Zuſtimmung durch
dieſe Aenderung zu einer ganz allgemeinen zu erweitern ohne
die Aenderung irgendwie als ſeine eigene Aenderung und Aus
legung der Worte des Reichskanzlers zu erkennen zu geben
Wir laſſen es an der Feſtſtellung dieſer Tatſache genügen
Wenn das Blatt ſich dann noch auf die Aeußerung der Köln
Ztg über das Abkommen beruſt die lautete Was uns in
erſter Linie an dieſem Abkommen intereſſiert iſt die zu ge
währende Handelsfreiheit ohne Bevorzugung
eines einzelnen Staaätes Jſt dieſe verbürgt
ſo werden unſere Kaufleute in einem beruhigten Lande
beſſer ihre Rechnung finden als in dem heutigen Ma
rokko ſo liefert er damit nur einen Beweis gegen ſich
ſelbſt denn nicht in Widerſpruch mit den angeführten
authentiſchen Worten des Grafen Bülow ſondern durch
aus in Uebereinſtimmung mit ihnen ganz in Uebereinſtimmung
auch mit den Worten des Reichskanzlers vom 14 April 10 04
wodurch er die Politik Deutſchlands in der marolkaniſchen
ren und gegenüber dem Abkommen als eine Politik der

Reſerve bezeichnete und in Uebereinſtimmung auch mit ihrer
eignen vom Temps zitierten Aeußerung iſt die Feſtſtellung
der Nordd Allg Ztg daß für die Erwartung des Grafen
Bülow Deutſchlands wirtſchaftliche Jntereſſen in Marokko
würden von keiner Macht eine Zurückſetzung zu erfahren haben

bisber noch keine Gewähr vorliegt ſondern im
Gegentell die Aeußerungen der franzöſiſchen Preſſe und das
was über die Forderungen des franzöſiſchen Unterhändlers in
J bekannt geworden iſt nicht mit den Verſicherungen

elcaſſés über die Erhaltung des status quo in

grüßung des Kaiſers ging am 23 von Fez ab

Anſicht

Marokko im Einklang ſtehe Was der Temps im
Grunde verlangt iſt daß die deutſche Regierung ſich an der
Veröffentlichung des franzöſiſchen Abkommens genügen laſſe
das mit ihrer gefliſſentlichen Uebergehung trotz
der von franzöſiſcher Seite ſelbſt in Wort und Schriſt wieder
holt anerkannten bedeutenden Jntereſſen Deutſchlands in
Marokko abgeſchloſſen wurde um davon Kenntnis zu nehmen
für den Fall daß es dazu amtlich etwas zu ſagen habe Es
iſt ſchwer anzunehmen daß dieſe von Herrn Delcaſſe ein
geſührte neue Art diplomatiſcher Behandlung eine allgemeine
intereſſenberührende Frage bei Deutſchland auf Gegenliebe
ſtoßen und Schule machen wird
Die Geſandtſchaft des Sultans von Marokko zur Be

Sogardie Muſikkapelle des Sultans wurde mitgeſandt was als außer
ordentlich angeſehen wird Mauriſche Einwohner äußerten die

die Geſandtſchaft habe geheime Aufträge des
Sultans ſie berichten der Sultan habe die als Geſchenk für
den Kaiſer beſtimmten Pferde perfönlich ausgeſucht Die Er
nennung des Kaids Mac Lean erregte in Teriger allgemeine
Befriedigung weil er durch die Paraden in Fez große Er
fahrung gewonnen hat

Eine günſtige Wirkung des Eingreifens der deutſchen Regierung
in die marokkaniſchen Angelegenheiten glaubt ein in Tanger
lebender amerikaniſcher Staatsangehöriger ſchon jetzt konſtatieren
zu können der ſich im Winter vorübergehend in der Gefangen
ſchaft Raſulis befunden hatte Jon Perdicaris ſchreibt aus
Tanger an den Standard Falls wie der Temps am
23 d Mts ankündigte die franzöſiſche Regierung die Abſicht
aufgegeben habe je eine Verſchiedenheit der Steuern
zugunſten der franzöſiſchen Kaufleute in Marokko anzuordnen
ſo würden engliſche und andere marokkaniſche Handelsleute der
Jntervention Deutſchlands für ſeine eigenen Untertanen mehr
verdanken als die britiſche Regierung den britiſchen Kaufleuten
in Marokko geſichert hatte Perdicaris drückt ferner die Anſicht
aus daß der Plan der Pazifikation Marokkos durch Frankreich
nie gelingen werde

Die Marſchalls Jnuſeln
Wie der Daily Mail aus Sidney unterm 27 d M ge

meldet wird machte dort am Montag eine Abordnung einfluß
reicher Kaufleute dem Premierminiſter Reid ihre Aufwartung
und bat es möchten Schritte getan werden um zu verhindern
daß Deutſſchland den engliſchen Handel auf den
Marſchallinſeln und anderen Jnſeln im Stillen Ozean
vollſtändig unmögliche mache Reid erwiderte die Bundes
regierung hätte bereits Proteſt bei der deutſchen Regierung erhoben Falls Deutſchland die Angelegenheit nicht in
Ordnung brächte würde die auſtraliſche Regierung Vergeltungs
maßregeln kreffen und dem deutſchen Händel in Auſtra
lien hohe Strafzölle anferlegen

Preußiſcher Bergarbeiterkongref
Jn demſelben Augenblicke in welchem das preußiſche Ab

geordnetenhaus ſich mit den beiden von der Htegierung ein
gebrachten Novellen zum Berggeſetz beſchäftigt iſt geſtern im
Berliner Gewerkſchaftshauſe ein Bergarbeiter Delegiertentag ſür
Preußen zuſammengetreten um ſich in dreitägigen Beratungen
mit derſelben Materie und den damit in Zuſammenhang ſtehenden
Fragen zu befaſſen Einberufen iſt der Kongreß von der be
kannten Siebenerkommiſſion die aus Vertretungen der
chriſtlichen und fozial demokratiſchen Gewerkſchaften
und des Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereins beſteht Der
Kommiſſion gehören an die Herren Effertz Kühne Sachſe
Hausmann Regulski Korpus und Hammacher

Der Sekretär der Berliner Gewerkſchaftskommiſſion Abg
Kex,ſt en eröffnete die Tagung gegen 211 Uhr mit einem
Willkommensgruß Heute herrſche wohl meinte er kein Zweifel
mehr daß der Abbruch des Streiks im richtigen Augenblick
erfolgte Sie haben es verſtanden diejenigen verantwortlich zu
machen die die Pflicht haben auch ſür uns etwas zu tun Sie
ſelbſt ſind berufen Jhre Forderungen zur Geltung zu bringen
Wer nichts fordert erhält nichts Sehr richlig Es wird ſich
ja zeigen ob das gehalten wird was uns verſprochen iſt
Lebhafter Beifall Reichstagsabgeordneter Sach ſe mit
Bravorufen empfangen bemerkt hierauf Wir haben auch die
Regierung geladen Das Handelsminiſterium hat geſchrieben daß
es keine Zeit habe Hört hört und Lachen Das Reichsamt des
Jnnern teilt mit es halte ſich zur Vertretung um deswillen
nicht verpflichtet weil die Berggeſetzgebung Landesſache ſei Wir
werden alſo unſere Stimme deſto lauter erheben müſſen Sehr
richtig Die Veranlaſſung zur Einberufung des Kongreſſes war
daß die Regierung unſere Wünſche und ſogar ihre Verſprechungen
nicht voll erfüllt hat Sehr richtig Zu beanſtanden iſt weiter
die Art und Weiſe in der die Unterſuchungen vorgenommen
worden ſind und werden Es iſt deshalb nichts dabei heraus
gekommen Kein Unterſuchungsmitglied kein Zeuge wagt c
mehr die Wahrheit zu ſagen weil ſie Maßregelungen fürchten
Sehr richtig Wir müſſen unſere Stimme erheben damit wir

noch einige Verbeſſerungen erreichen Anhaltender Beifall
Effertz Alteneſſen äußert ſich ähnlich Es müſſe nochmals

es vor aller Welt geſagt werden was die Bergarbeiter
wollen

Kirche und Schule
Die Meinungen über den Beſcheid des Oberkirchen

rats in Sachen des Pfarrers D Fiſcher gehen noch immer
auseinander Deshalb iſt es vielleicht nicht unintereſſant zu
erfahren wie D Fiſcher ſelbſt darüber denkt Er äußerte ſich
Montag abend in einer Verſammlung des kirchlich liberalen
aſſerſalvereins der Auferſtehungsgemeinde in Berlin in folgender

eiſe
Von verſchiedenen Seiten aus dem deutſchen Vaterlande

ſeien ihm in den letzten ſchweren Monaten Zuſtimmungen zu
gegangen die ihm auch perſönlich wohlgetan haben Er habe
es indeſſen für ſeine Pflicht gehalten während der Zeit in
welcher das Verfahren gegen ihn ſchwebte zu ſchweigen Er
wolle auch jetzt keine Kritik üben oder in eine Kontroverſe mit
der Kirchenbehörde eintreten Nur konſtatieren wolle er daß
die oberſte Kirchenkehörde keine Erklärung ſeiner
Stellung verlangt habe und er deshalb weiter im
Amte verbleiben und ſeiner Ueberzeugung treu
bleiben werde Seiner Anſicht nach ſel der letzte Abſatz
des Entſcheldes des evangeliſchen Oberkirchenrates von großer
Bedeutung für den kirchlichen Liberolismus weil er zugſbt
daß bei der gegenwärtigen Lage der Kirche und der Theologie
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ür hen Geiſtlichen innere Schwierigkeiten erwachſench ſt des ten Glauben einen dem veränderten Welt

bilde entſprechenden neuen Ausdruck zu finden Dadurch ſei
der kirchliche Liberalismus ausdrücklich an
erkanni worden

Preußiſcher Landkag
Eigener Bericht der Saagle Zeitung

Abgeordnetenhans
170 Sitzung vom 28 März 11 Uhr

Am Miniſterliſche Moeller von Bethmann Holl
weg u aDie erſte Beratung des Geſetzentwurſs betreffend Abänderung
des Allgemeinen Verggeſetzes Arbeiterverhältniſſe wird fort

eſetztüts Wolff Liſſa frſ Vag faſt unverſtändlich erklärt die
Vorlage ſei im öffentlichen Intereſſe notwendig es müſſe eine
Baſis zu einer Verſländigung gefunden werden Redner ſcheint
daranf ausführlich auf die einzelnen Beſtimmungen der Vor
lage einzugehen

Abg Frhr v Zedlitz fk iſt auch der Anſicht daß das jetzige
Berggeſetz verbeſſerungsfähig ſei und meint man könne auch da
eine allgemeine Reviſion des Geſetzes ſehr ſchwierig ſei be
ſonders ſtark hervorgetrelſene Mißftände vorweg durch Geſetz
beſeitigen Ob aber dem Stilllegen von Zechen durch die
zweile uns zugegangene Novelle wirkſam entgegengetreten
werden könne erſcheine ihm zweifelhaft Was die Vorlage be
treffend die Bergarbeiterverhältniſſe angehe ſo ſei es ein Fehler
geweſen dieſe Vorlage während des Ausſlandes anzukündigen
Wenn geſagt werde das Einſchreiten der Regierung habe zu
einer raſchen Beendigung des Ausſtandes geführt ſo ſei das
cum grano salis zu verſtehen

Der Ausſtand ſei zu Ende gegangen well das Geld zu Ende
gegangen war Man könne den Arbeitgebern nur ralen den
Arbeiterorganiſationen überall Arbeitgeberberbände entgegen
zuſtellen Beſſer wäre es geweſen wenn die Vorlage ein
gebracht worden wäre als vor Jahren die erſten Anfänge einer
Streikbewegung ſich bemerkbar machten Jetzt wo man ſie
während des großen Streiks verſprochen habe ſei ſie auch nicht
geeignet geweſen der Sozialdemokratie Abbruch zu tun Viel
mehr werde die Sozialdemokratie noch Nutzen von dieſem
Vorgehen der Regierung haben Die Bergwerksbeſitzer
hätten mit vollem Rechte das Gefühl ungerecht von
Staate behandelt worden zu ſein Das Vorgehen
der Staatsregierung habe in den Bergwerksbeſitzerkreiſen die
höchſte Erbitterung erregt Die Anfoktroyiernng der Arbeiter
ausſchüſſe werde unter ſolchen Umſtänden keine ſegensreiche
Wirkung haben können Das Abgeordnetenhaus werde ſachlich
prüfen müſſen ob das Einſchreiten der Geſetzgebung notwendig
ſei und ob die vorgeſchlagenen Mittel die geeigneten ſeien Man
dürfe ſich nicht durch das Wort ſozial hypnotiſieren laſſen
Unter dieſem Worte verſteckten ſich oft nur Parteiintereſſen
Man müſſe ſich auch von der Jlluſion fernhalten als ob der
Staat ſo wie ein deus ex wachina die Sozialdemokratie
aus der Welt ſchaffen könne Auch er beantrage Ueberweiſung
beider Berggefetznovellen an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
Unſere Jnduſtrie müſſe vor allem lebensfähig gehalten werden
und man dürfe daher keine Beſtimmungen treffen die ihre
Konkurrenzfähigkeit ſchwäche Redner geht ſodann weiter auf
Einzelbeſtimmungen ein und meint man müſſe die Vorſchriften
über den fanitären Maximalarbeitstag ſo faſſen daß klar daraus
hervorgehe daß es ſich nur um Ausnahmebeſtimmungen im
Jntereſſe der Geſundheit der Arbeiter handle Beifall rechts

Abg Bruß Zitr Den Kontraktbruch der Arbeiter ſelbſt
billigen wir nicht Man geht aber zu weit wenn man ſagt
die Arbeiter hätten keine Achtung vor dem Geſetz Abg von
Zedlitz irrt ſich wenn er meint die Arbeiterorganiſationen
wären durch eine längere Dauer des Streits zerſtört worden
Durch die Einbringung der Vorlage hat die Regierung das
Beſtehben von Mißſtänden anerkannt deren Abſtellung das
Zentrum ſchon längſt gefordert hat Die Kontrolle über den
ſanitären Arbeitstag und die Arbeiten in höheren Temperaturen
wird ſehr ſchwierig ſein und deshalb wird die Vemeſſung der
ſanitären Rückſichten nach der Teperatur ſchwer durchführbar
ſein Die Verkürzung der Arbeitszeit macht den Bergbau
durchaus nicht unrentabel Die Arbeiter müſſen zur Gruben
kontrolle mit herangezogen werden Wünſchenswert iſt die
Erſetzung des Gedingelohnes durch einen feſten Tagelohn Für
das Vorhandenſein von Steinen in den Förderwagen könne der
Bergmann in der Regel nicht verantwortlich gemacht werden
Redner ſchließt mit der Bitte die Vorlage in der Kommiſſion
wohlwollend zu prüfen Beifall

Abg Korfanth Pole Die Bergarbeiter könnten bei dieſer
Gelegenheit nur ſagen Gott bewahre mich vor meinen
Freunden Lachen Ob der Zeitpunkt der Einbringung der
Vorlage geeignet geweſen ſei oder nicht darum ſich zu kümmern
hätten die Polen keine Veranlaſſung denn ſie miſchten ſich
nicht in innerpolitiſche Angelegenheiten des Staates Lachen
Die Rede des Abg Frhrn v Zedlitz ſei eine richtige Scharf
mycherrede geweſen die nur Erbitterung unter den
Arbeitern erregen könne Redner kritiſiert ſodann einzelne
Beſtimmungen der Vorlage und wünſcht ein noch weiteres Ent
gegenkommen gegen die Vergarbeiter in der Vorlage Die Re
gierung ſelbſt trüge mit der Beſtimmung Agitation in die Maſſen
daß die Mitglieder der Arbeiteransſchüſſe deutſch leſen und
ſchreiben können müßten Redner beklagt ſich im Anſchluß hieran
über die Behandlung der polniſchen Arbeiter überhaupt und
ſpeziell in Oberſchleſien unter Anführung von einzelnen Fällen
Redner wünſcht auch für die Polen einen Sitz in der Kommiſſion
an die die Vorlage überwieſen wird

Oberberghanptmann v Vehlſen erwidert die einzelnen vom
Vorredner angeführten Fälle über angeblich nnangemeſſene Ve
handlung polniſcher Arbeiter ſeien ihm nicht bekannt

Abg Hilbck nl Der Miniſterpräſident irrt ſich wenn er
geſtern behaunptete Frhr Heyl zu Herrnsheim habe im Reichs
toge für die baldige Vorlage der Novelle über die Berg
arbeiterverhältniſſe ſich ausgeſprochen Dieſer hat erklärt daß
in dieſer Seſſion kaum noch eine Vorlage möglich ſein werde
Ter Anſtoß zu der Vorlage ſei nicht im Handelsminiſterinm
ſondern im Reichstag erfolgt wo zwei große Parteien für die
Streikenden Partei ergriffen hätten Sehr richtig bei den
Nationalliberalen Der Zeilpunkt für die Einbringung der Vor
lage ſei ſehr unglücklich gewählt Graf Poſadawsky habe im
Aeichslag das gute Verhalten der Streikenden gelobt
aber weder er noch der Handelsminiſter noch Graf Bülow
hätten ein Wort der Anerkennung für die Arbeitswilligen gehabt
die ihre Haut zu Markt getragen hätten Hört hört Das
Wagennullen geſchehe im Intereſſe der Konſnmenlen damit die
reine Kohle bekämen der Erlös aus den gennülten Wagen komme
in die Unterſtühnngskoſſe der Arbeiter Jm Reichstage habe ſich
Geh Rat Mieißner ſo überzeugend für das Wagennullen aus
geſprochen wie er Redner es nicht überzengender tun könnte
Da müſſe man doch auf eine Sinnesänderung der Regierung
ſchließen die nicht auf das Handelsminiſterinm ſondern auf eine
höhere Stelle zurückzuführen ſei Hört hört Redner bofft
daß ein Geſetz zuſtande komme das die Arbeiter zufrieden ſtelle
und den Vergban nicht ſchädige Allerdings die ſozialdemo
katiſchen Arbeiter ſeien nicht zufrieden zu ſtellen Beifall
Handelsminiſter Möller Jch muß gegen den Vorwurf daß
im Hondelsminiſterinm eine Sinnesänderung eingetreten und
dieſe auf eine höhere Stelle zurückzuſühren ſei Verwahrung ein
legen Jch übernehme die volle Verantwortung für die Vorlage
Wenn Abg Hillck die Ausführungen des Miniſterpräſidenien
über die Darlegungen des Abg Frhrn v Heyl im Reichstag
berichtigen zu müſſen meinte ſo verweiſe ich darauf daß Frhr
v Hiyl ausdrücklich erklärt hat daß er habe Anregung zu einer

Die Arbeitswilligen ſind geſchützt worden und die öffentliche
erhalten

requiriert ſo wäre es

u Sehr richtlgDie Schlüſſe des Vorredners ſind verfehlt Wenn man gegen
aufreizende Reden immer gleich mit Gewallmaßregeln vorgehen
wollte ſo käme man leicht zu Unglücksfällen wie ſie ja leider
jüngſt in Rußland paſſiert ſind Sehr richtig Ohne das
Nullen kommen wir nicht nur in Saarbrücken ſondern in faſt

Jn bezug anf die Arbeitszeit ver
langen wir nichts weiter als was den Arbeitern ſchon 1899
verſprochen iſt und was der Bergbauliche Verein damals als
berechligt anerkannt hat Dem Abg Frhrn v Zedlitz erwidere
ich daß ich nicht die Jlluſion habe daß wir mit der Vorlage
alle Elemente zufrieden ſtellen könnten aber die ruhigen Ele
mente werden entſchieden geſtärkt werden wenn wir früher er
hobene Forderungen bewilligen Wir hoffen daß der von uns

Ordnung im Ruhrrevier wurde
Hälten wir militäriſche Hilfe
bald zu unbeilvollen Kataſtrophen gekommen

aufrecht

allen Kohlenrevieren aus

eingeſchlagene Weg zum Segen führen wird

Standpunkt der Jndnuſtriellen aus Die Vertenerung der Kohlen

Mehrbelaſtung von 1 Million Mark jährlich auferlegen
Beifall rechts
Hierauf wird ein Schlußantrag angenommen
Die Vorlage wird an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern

verwieſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Zweite Beratung des

Geſetzentwurfs auf Schadloshaltung des Herzoglichen Hauſes
Sonderburg Glücksburg Berggeſetznovelle über die Stillegung
von Zechen Sekundärbahnvorlage

Schluß 4 Uhr

Auskand
Die Kniſerin in Taorminyn

Die deutſche Kaiſerin und die Prinzen Eitel
Friedrich und Oskar unternahmen geſtern einen Spazier
gang durch die Stadt und machten dann einen Ausflug zu Fuß

n hin Die Bevölkerung begrüßte die hohen Gäſte
rendig

Die Unruhen in NRußland
Belagerungszuſtand in Livland

Wegen der ſich überall in den Oſtſeeprovinzen ausbreitenden
Unruhen wurde dem Tag zufolge der kleine Belagerungszuſtand
über Livland verkündet Truppen beſetzten das flache Land Jn
Dorpat iſt eine Sotnie Garde Koſaken eingetroffen Für Riga
ſind drei Sotnien aviſiert

Aus Zarskfoje Sſelo
Zwei Regimenter Don Koſaken trafen zur Verſtärkung der

Schloßwache in Zarskoje Sfelo ein

Der Krieg in Oſtaſien
Der ruſſiſche Weſtflügel

Die vom Kriegsſchauplotz eingehenden Nachrichten verſtärken
in Petersburg die Sorge um den ruſſiſchen Weſtflügel und die
rückwärtigen Verbindungen der Armee Die Japaner haben
nach Meldungen der Landeseinwohuer ſchon jetzt ſehr bedeutende
Depots von Vorräten auf dem Wege von Sinminting nach
Zizikar und ſelbſt in der Richtung nach Chailar angelegt Jn
jener Gegend ſollen ſogar 60,000 Tſchuntſchuſen darunter viele
chineſiſche Soldaten mit japaniſchen Jnſtruktionsoſſizieren unter
Waffen ſtehen

Kirin
Der Petersburger Berichterſtatter der Times meldet Linje

witſch ſei nunmehr imſtande die von ihm beſetzten Stellungen
zu behanpten Hinſichtlich der bevorſtehenden Beſetzung von
Kirin durch die Japaner unter Kamawura durch die
die ruſſiſchen Verbindungen bedroht würden ſei es aber zweifel
haft ob Linjewitſch auf ſeiner Abſicht beharren werde

Die baltiſche Flotte
Roſchdjeſtwenslys Geſchwader hat Madagaskar tatſächlich

verlaſſen und wird falls es nicht durch ſchlechtes Wetter
dazu gezwungen wird während der Dauer des Krieges angeblich
nicht mehr dahin zurückkehren um weitere Klagen über die Ver
letzung der franzöſiſchen Neutralität zu verhüten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Frederic Miſtral und Präſident Rooſevelt

Die Zuteilung des literariſchen Nobelpreiſes an den Meiſter von
Maigano hat den Präſidenten der Vereinigten Staaten ver
anlaßt einige ſeiner wenigen Mußeſtunden der Bekanntſchaft
mit Miſtrals Mireio zu widmen Nun iſt in dieſen Tagen
dem greiſen Dichter vom Oberhaupte der amerikaniſchen Union
ein in tadelloſem Franzöſiſch verfaßter Dank zugekommen
Die Frankf Zig teilt aus dem den Schreiber noch mehr als
den Empfänger ehrenden Briefe folgende Hauptſtellen mit

Meine Frau und ich ſind entzückt von Mireio Jhnen
und Jhren Mitſtrebenden alles Schönſte Sie predigen eine
Lehre deren niemand ſo ſehr bedarf als die Menſchheit dieſes
Weſtens unſere Nation Eine Lehre die nach erreichtem
verhältnismäßig bedeutendem äußeren Wohlſtande uns vor
hält daß das was im Leben wahrhaft zählt die geiſtigen
Güter ſind Die Jnduſtrien und die Eiſenbahnen haben
ihren Wert bis zu einer beſtimmten Grenze Aber der
Mut und die Macht der Ausdauer die Liebe zu unſeren
Frauen und Kindern die Liebe zu Herd und Vaterland die
Liebe der Verlobten zu einander die Liebe zu Heldentum und
höchſtem Kraftaufgebot und die Befolgung ihres Beiſpiels die
einfachen Alltagslugenden und die Tugenden der Helden ſie
alleſamt ſind das Höchſte und wo ſie fehlen wird ſelbſt der
größte aufgehäufte Reichtum der allergewaltigſte Jnduſtriag
lismus die e Tätigkeit weder dem Einzelnen noch
der Nation zu echtem Segen gereichen Jch verkenne keines
wegs den Wert der greifbaren Güter Sie ſind der Leib der
Nation Nur wünſche ich daß ſie uns nicht vergeſſen laſſen
daß zum Leibe auch eine Seele gehört

Von Miſt ral ſind die aus dem Provengaliſchen von F Steinitz
überſetzten Gedichte in Otto Hendels Bibliothet
der Geſamt Literatur erſchienen Nr 1404/05 Preis geh
50 Pfa geb 75 Pfg

p Hochſchulnachrichten Der Gebeime Vergrat Prof
Bruno Kerl iſt zu Groß Lichterfelde im 81 Lebensjahre ge
ſtorben Mit ihm iſt einer der hervorragendſten deutſchen
Hüttenmänner dahingegangen Zu Andreasberg geboren
wurde Kerl ſchon frühzeitig mit dem BVerg und Hüttenweſen
aus eigener Anſchauung bekannt Seine Fachausbildung erhielt
er 1840 1843 in der damaligen Bergſchule Bergakademie
in Clausthal Dann ging er auf zwei Jahre auf die Uni
verſität Göttingen Bald nach dem Abgange von der Univerſität
wurde Kerl mit 22 Jahren Lehrer der Chemie und Metallurgie
und Leiter des chemiſchen Laboratoriums an der Bergſchule in
Clausthal Er begann mit Studien über das Hültenweſen
im Harzgebtete Zu nennen ſind die Schriften Die Oberharzerr 1852 Der HOberharz ein Wegweiſer beim

eſuche der Oberharzer Gruben 1852 Der Kommunion
1854 Die Ramrielsbergſchen Hüttenprozeſſe im

Kommnunion Unterharz 1854 Die Hauptarbeit Kerls war das
vierbändige Handbuch der metallurgiſchen Hüttenlunde 1854
und 1855 1867 wurde Kerl durch die Berufung an die
damals neu organlſſierte Bergakademle in Berlin in einentunlichſt baldigen Aenderung der Verggeſehzgebung geben wollen größeren Wirkungskreis verſetzt Er übernahm als Hauptamt

Abg Vorſter ſk äußert Bedenken gegen die Vorlage vom

infolge der Vorlage würde dem Kölner Jnduſtriebezirk eine

die Profeſſur ſitr metallurgiſche Hültenkunde chemif
Technologie und Probierkunde an der Bergakademie und
Leitung der einſchlägigen Laboratorien 1897 ſah er ſich ver
anlaßt von ſeinem Lehramtke zurückzutreten Der ord Pig
feſſor für römiſches Recht in Jeng Dr Kann Knfervollendet am 30 März das 75 Lebensjahr Der Ordinar
für orientaliſche Philologie in Breslau Profeſſor St
mund Fränkel beging dieſer Tage das fünfundzwaſſet
jährige Jnbilänm als Univerſitätslehrer Profckt
von Norden in Frankfurt g M iſt der Frif u
zufolge eingeladen worden an der New Yorker Ünrf
verſität acht Vorleſungen über Ernährung und Stoffwecrh el
und über Stoſſwechſelkrankheiten ſein Sondergebiet zu halten

Aus London wird dem B mitgeteilt Der bekannt
Millionär Mr Alfred Beit bat dem Schoßſekretär des
Jnſtituts für mediziniſche Wiſſenſchaft der Univerſität
London die Mitteilung gemacht daß er ſeine Schenkung von
5000 Pfund Sterling auf 25,000 Pfund Sterling erhöht
Mr Beit wünſcht durch dieſe Schenkung die Dienſte zu ver
gelten die Mitglieder der genannten mediziniſchen Fakultät ihm
während ſeiner letzten ſchweren Krankheit leiſteten S

ech Bühnenchronik Am Hoftheater zu Schwerin
wurde die Oper Myrrah des Freiherrn v d Goltz Celle
zum erſten Male mit Erfolg aufgeführt On dit ein
Oifiziersdrama von Markin Jlmer hinter welchem Pfeudonym
ſich die Gattin eines Oberſtabsarztes a D birgt fand bei der
Urauſſührung im Stadttheater zu Elberfeld lebhaften
Beifall Jm Skala Theater zu Mailand wurde laut
B nach fünfunddreißig Jahren wieder zum erſten Male

Webers Freiſchütz aufgeführt und hatte einen großen
Erfolg

r Kleine Mitteilungen Maler Prof Theuerkauf
hat ſeine Lehrſtelle an der Techniſchen Hochſchule zu Berlin
niedergelegt und ſiedelt zum 1 April nach ſeiner Vaterſtadt
Kaſſel über

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 28 März
Der am 24 Dezember 1884 geborene bisher unbeſtrafte Haus

diener Otto Pf ließ ſich am 12 März von einem Manne ver
leilen ans dem mit einem falſchen Schlüſſel geöſfneten Koffer
ſeines Kollegen St ein Portemonnaie mit 35 M zu ſtehlen und
das Geld zu vertrinken Er wurde wegen ſchweren Dieb
ſtahls mit 4 Monaten Gefängnis beſtraſt

Gegen das vom Schöffengericht in Gräfenhainichen elngeſtellle
Verfahren gegen die Arbeiter Karl M und Guſtav Sch aus
Jüdenberg hatte die Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt Die
Angeklagten hatten in der Nacht zum 13 November auf dem
Wege von Zſchieſewitz nach Jüdenberg die 17 jährige Dienſtmagd

M mit abgebrochenen Zaunlatten wiederholt geſtoßen und
geſchlagen Die Strafkammer hob das Urteil erſter Jnſtanz
auf und erkannte gegen M auf 1 Monat gegen Sch auf 1 Woche
Gefängnis

Der Prozeß wegen Unterſchlagung von Eiſen
bahn materialien wurde geſtern in Görlitz nach ſechs
tägiger Verhandlung inſolge des Geſtändniſſes der Angeklagten
ſrüher als man erwartet hatte zu Ende geführt Das Urteil
lautete gegen den Kaufmann Friedeberg auf 4 Jahre
Gefängnis und s Jahre Ehrverluſt unter Aurechnung von
6 Monaten Unterſuchungshaft gegen den Eiſenbahnzeichner
Paſſarge und den Eiſenbahnmateriglienverwalter Schie
men z auf je 1 Jahre Gefängnis gegen den Eiſen
bahnmaterialienverwalter Büttner auf 1 Jahr Gefängnis
und gegen die Arbeiter Siegmund Rücker Wolff und
Schwarz auf je 6 Wochen Gefängnis Eiſenbahnmaterialien
verwalter Franke wurde freigeſprochen

Provinzialnachrichten
LWeißenfels 28 März Drei verſchwundene Kinder

Geſtern nachmittag 1 Uhr haben ſich die vierjährige Frida
und der zwei Jahre alte Konrad Zimmerling und die vierjährige
Frida Pocher von ihren elterlichen Wohnungen in Mark
werben entfernt ohne irgend eine Spur zu hinterlaſſen wo
ſie ſich hingewandt haben Die geängſtigten Eltern und die
Nachbarn haben geſtern den ganzen Nachmittag bis in die Nacht
hinein nach den verſchwundenen Kindern geſucht ohne auch nur
irgend eine Spur zu finden Die Eltern der Kinder bitten die
jenigen Perſonen die die Kleinen geſtern nachmittag geſehen
haben oder die irgend etwas über deren Verbleib wiſſen dies
ſofort mitzuteilen oder die Kinder im Falle des Auffindens ſofort
den Eltern zuzuführen Hierdurch etwa entſtehende Auslagen
werden die Eltern gern zurückerſtatten

Naumburg 28 März Todesfall Selbſtmord
Der als Kreisbrandmeiſter in der weiteren Umgebung bekannte
Stellmachermeiſter Geißler iſt geſtern verſtorben Aus
unbekannten Gründen hat ſich der Kanonier Fiſcher aus
Stetzſch vom hieſigen Artillerie Regiment ſelbſt den Tod
gegeben

Preitenbach 28 März Leichenfund Geſtern morgen
wurde nach der Sangerh Ztg im benachbarten Rotha die
Frau des Landwirts G tot im Brunnen aufgefunden Ob Selbſt
moro oder Unfall vorliegt wird die ſofort eingeleitete Unter
ſuchung ergeben

O Suhl 28 März Städtiſches Jn der letzten Sitzung
der Stadtverordneten iſt der Etat für das Geſchäſtsjahr 1905
ſeſtgeſetzt worden Der Zuſchlag zur Einkommenſteuer beträgt
160 Proz der Zuſchlag für Gewerbee Grund und Gebände
ſtener 200 Proz der Zuſchlag zur Betriebsſleuer 100 Proz
Der Hauptetat führt in Einnahme und Ausgabe den Betrag von
480,096 M 90 Pfg auf

Dabrun 28 März Ein gräßliches Unglück ereignete
ſich auf dem benachbarten Rittergut Boos Der mit Rüben
fahren beſchäftigte 18jährige Knecht Ortlepp aus Wittenberg
gebürtig wurde als er das Hoftor paſſierte von ſeinem Ge
ſchirr zu Tode gequetſcht Er ging zwiſchen dem Vorder
und Hinterrad und war ſo dicht an den Steinpfeiler des
Hoftores herangefahren daß ſein Kopf zwiſchen dieſen und

gen eingekeilt und zerdrückt wurde Der Tod trat ſo
ort ein

Perſonalveränderungen in der Armer Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennnungen Beſförderungen
und Verſetzungen Jm Sanitäts Korps Dr Miliſch Oberarzt
beim Kür Reg von Seydlitz Vagdeburg Nr 7 der Adſchied mit der geſeß
lichen Penſion bewilligt und bei den Sanitätsoff zieren der Landw 1 Aufgebots
angeſtellt Jm Benrlanbtenſtande Stier Oberlt der Reſ des
4 Thür Jnf Reg Nr 72 Hampel Berner Oberlts der Landw Jnf
1 Aufgebots ſämtlich in Magdeburg Menze Oberlt der Reſ des Anhalt
Jnf Reg Nr 93 Reinhardt Oberlt der Reſ des Deutſch Ordens Juf
Reg Nr 152 belde in Deſſan Bach mann Obeilt der Landw Feld Art
1 Aufgebots in Bernburg zu Hauptienten v Helldorff Lt der Reſ des
Ulan Reg Hennigs von Treſſenfeld Allmärk Nr 16 Jaeger Lt der Reſ
2 Thür Feld Art Reg Nr 5 beide in Naumburg a Born Oberit
der Reſ des Wansfelder Feld Art Reg Nr 75 in Mogdeburg Jürries
Lt der Landw Juf 1 Aufgebots im Halberſtadt zu Oberlts Lane Vize
feldw des 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 Beſſer Vizeſeldw des 4 Thür
Jnf Reg Nr 72 Seelmann Vizeſeldw des 7 Vad Jnf Nr 132

ilffert Vizewachtm des Altmärk Feld Art Reg Nr 40 ſKämtlſch in
agdeburg Eyl anu Vizefeldw des 7 Thür Jnf Reg Nr 96 in Weißenfels

Vaſel Vizewachtm des Huſ Reg Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich König
von Ungarn Schleswig Holſtein Nr 16 in Nenhaldeneleben Schwarz
burger Vizewachtm des Ulan Reg Kaiſer Alexander III von Rußland
Weſſprenß Nr 1 in Weißenfels Hanſe Vizewachtm des Kurheſſ Traiu

Vat Nr 11 in Naumburg a zu Lis der Reſ Schink Willrich
Vizefeldw in m zu Liz der Landw Juf 1 Auſgebots Schulze
Oberlt der Reſ des Thür Jnf Reg Nr 94 Großhezog von Sachfen
Un re in Oberlt der Landw Jnf 1 Anſgebots beide in Weimar zu Haupt
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Reyner Lt der Reſ des 2 Thür Jnf Reg Nr 32 Die tz Ltt ändw Jnf 1 Kufgebots beide in Meiningen Trolidenter r der
Reſ des Drag Reg von Wedel Pomm Nr 11 Ehrhardt Lt der Landw
Feld Art 1 Anſgebols deide in Weimar zu Oberlis Ehlert Vizefeldiw

Anhalt Jnf Reg Nr 93 in Erfurt Bauermeiſter Hizefeldw des
Eiſenbahn Reg Nr 1 in Torgan zu Lis der Reſ Wilhelm Lt der Reſ
der FeidArt Schießſchnle zu Torgan zum Oberlt befördert Abſchieds
dewilligungen In Beurlaubtenſtaunde Kaifer Lt des
2 Anſgebols des 3 Garde Vandw Reg in Magdedurg Schmidt Lt der
andw Inf 2 Aufgebots in Torgau Creduner Lt der Landw Feld ArtI Anfgebols in Weißenſels Clanuß Hauptm der Landw Jnf 1 Anſgebots

Erfurt dieſer mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform
Tzrichfiſcher Hanpim der Landw Jn 2 Anfgebols in Erfurt Mos

huwer Oberlt der Landw Feld Art 2 Anſgebots in Oſterode Franke
Bon pin der Landw Jäger 2 Aufgebots in Magdeburg der Köſchied de

pilligt SeeVeruburg 28 März Todesfall Der Chef der Firmo
Levi Calm Söhne Kommerzienrat Emil Calm iſt
geſtern im Alter von 72 Jahren geſtorben Er war nach dem
Anh Kurier feit 46 Jahren Jnhaber dieſer ſeit 1785
beſtehenden Firma Der Verſtorbene genoß allgemeine Achtung
Er war auch Mitbegründer unſerer Straßenbahn und Auſſichtsrat
der Grube Leopold bei Edderitz

Güſten i 28 März Leichenlandung Bei Latdorf
in der Saale wurde der Leichnam eines jungen ca 20 jährigen
Mannes angeſchwemmt den man nach der dortigen Leichenhalle
überſührte Obgleich die Leiche bei der eine Haarſchneideſchere
vorgefunden wurde zurzeit noch nicht rekognosziert iſt glaubt
man mit Beſtimmtheit annehmen zu dürfen daß es ſich um den
18 jährigen Varbierlehrling Hermann Alslebe aus Güſten handelt
der ſich ſeit Mittwoch vormittag aus dem Geſchäſt ſeines Lehr
herrn entfernt hat

Grra 28 März Selbſtmord Jn dem benachbarten
Pöppeln hat ſich der Zlegelei und Gutsbeſitzer Standte in
ſolge mißlicher Vermögensverhältniſſe entleibt Mehrere Ge
ſchäftsleute erleiden größeren Schaden weil ſie Staudte Dar
lehen gegeben haben die wahrſcheinlich nun verloren ſind

Leipzig 27 März Aus dem Buchhandel Die Leipz
N Nachr ſchreiben Wir nahmen geſtern von einer Meldung
der Wiener Neuen Freien Preſſe Notiz wonach infolge der
wiederholten Konfiskationen in Leipzig einige größere ſüddeuntſche
und öſterreichiſche Firmen den buchhändleriſchen Verkehr mit
Leipzig einſchränken und eine andere Zentrale für den Buchhandel
gründen wollten Jn berechtigtem Mißtrauen fügten wir der
Meldung hinzu daß ſo ohne weiteres dieſes Vorhaben nicht ins
Werk geſetzt werden könnte Die buchhändleriſchen Kreiſe ſind
derſelben Meinung wie wir Wie wir an maßgebender Stelle
erfahren nimmt man dort die aus Wien kommende Tataren
nachricht gar nicht ernſt Es dürſte ſich lediglich um einen Wiener
Verlag handeln der hier in Leipzig ſeit Januar eine Filiale
unterhält und deſſen Verlagswerke allerdings wiederholt die
Aufmerkſamkeit des Staatsanwaltes auf ſich gelenkt haben
Dieſer eine Verlag dürfte die fragliche Notiz gleichſam als einen
Fühler in die Preſſe lanciert haben daß er mit ſeinem Vor
ſchlage Gegenliebe finden wird iſt nach Lage der Sache völlig
ausgeſchloſſen Voilà tont Von einer Gefährdung Leipzigs
als einer Zentrale des deutſchen Buchhandels kann ſonach in
alle Wege keine Rede ſein

Dresden 28 März Wohnungsfürſorge Wohl das
größartigſte Unternehmen auf dem Gebiete der Wohnungsfürſorge
das nunmehr geſchloſſene Häuſerviereck des Dresdner Spar
und Bauvereins am Criſpiplatze in Vorſtadt Löbtau iſt
Sonntag feierlich eingeweiht und ſeiner Beſtimmung übergeben
worden Bei dem Vauprojekt iſt das Reichserbbaurecht
zum erſten Male und in vorbildlicher Weiſe zur Anwendung ge
kommen Auf einem von vier Straßen umgebenen VBanland in
der Größe von 8240 Quadratmetern erheben ſich auf einer be
bauten Fläche von 4407 Quadratmetern 20 Hänſer mit 298 Klein
wohnungen im Preiſe von 150 bis 360 Mk pro Jahr Dazu
gehört ein Kaſino mit Nebenräumen eine Kinderbewahranſtalt
Vad Bibliothek und ein gemeinſchaftlicher Hof von einem Flächen
raum von 3820 Quadraotmetern Die ganze Häuſergruppe iſt von
prächtiger architektoniſcher Wirkung Sämtliche 20 Häuſer reprä
ſenktieren einen Banwert von über eine Million Mark

B Hainichen i Sa 28 März Vom Technikum Jn der
Zeit vom 1 März bis einſchließlich 18 März fanden im hieſigen
Technikum die Prüfungen für Jngenieure Techniker und Werf
meiſter ſtatt Das Zeugnis der Reife konnte 78 Abſolventen
erteilt werden und zwar beſtanden 8 mit Auszeichnung 9 mit
Recht gut 34 mit Gut 19 mit Ziemlich gut und 8 mit
Genügend Die Prüfungen finden nach einer vom Königl

Miniſterium beſtäligten Prüfungsordnung vor einer beſonderen
Prüfungskommiſſion ſtatt Das Reſultat iſt wie auch am Schluſſe
der vorigen Semeſter überaus günſtig und zeugt von dem großen
Eifer mit welchem gearbeitet wurde ſowie von der Leiſtungs
fähigkeit der Anſtalt Jm kommenden Semeſter wird eine Ver
größerung der vorhandenen reichhaltigen Laboratorien ſowie der
Bau und die Einrichtung von Lehrfabrik Werkſtätten in Angriff
genommen werden Die Eröffnung der letzteren ſoll im
Herbſt d J ſtattfinden Das Sommer Semeſſer beginnt am
37 April Programme und weitere Auskünfte erhält man durch
die Direktion koſtenfrei

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der deutſche Kaiſer in Liſſabon
Liffabon 29 März Bei der Galatafel am Montag begrüßte

König Carlos den Kaiſer indem er Seiner Majeſtät herzliches
Willkommen bot in ſeinem Namen im Namen der Königinnen
des königlichen Hauſes und des Volkes Sodann wies der König
auf die alte Freundſchaft zwiſchen den Souveränen
und die vielfachen freundſchaſtlichen Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern hin und gab der Hoffnung Ausdruck daß dieſe immer
andauern und ſich weiter entwickeln werden Der Kaiſer er
widerte mit folgendem Trinkſpruch

Tief gerührt von dem glänzenden Empfang der Mir von
Euerer Majeftät von der Königlichen Familie und von den
Bewohnern Liſſabons bereitet worden ſage Jch Euerer
Mojeſtät Meinen innigſten Dank und bitte denſelben auch
Jhren getreuen Untertanen übermitteln zu wollen Es iſt
Mir eine Freunde geweſen nach dieſem ſchönen Lande zu
kommen und die Bande der Freundſchaft zu erneuern die
Mich lange ſchon mit Euerer Majeſtät verbinden und von
altersher zwiſchen unſeren Häuſern und Völkern beſtehen
Ueberzengt daß dieſe freundſchaftlichen innigen Beziehungen
ſich fernerhin befeſtigen und entwickeln werden erhebe Jch
Mein Glas und bilte auf das Wohl trinken zu dürfen Euerer
Mojeſtät Jhrer Majeſtäten der beiden Königinnen des ganzen
Königlichen Hauſes ſowie auf das Glück und die Wohlſahrt
des portugieſiſchen Volkes

Der Deutſche Kaiſer beſuchte Dienstag nachmittag mit dem
König die Geographiſche Geſellſchaft und wurde auf dem Wege
ber hie Stadt überall auf das herzlichſte vom Publikum

arnßt
Liſfobon 29 März Vel dem Beſuche der Geographiſchen

Geſellſchaft hielt der Kaiſer auf eine Begrüßungsanſprache
des Präſidenten Admirals Ferreirg eine Rede in der er ſeine
Freude darüber ausſprach die Bekanntſchaft dieſes geiſtigen
Zentrums zu machen dann auf die gemeinſamen Jnter
len Deutſchlands und Portugals auf koloniglem Ge

biete hinwies und namentlich die Nachbarſchaft in Afrika
e Der Kaiſer ſprach die Ueberzengung aus daß
je übernommene edle zivillſatoriſche Miſſion zum guten
de geſührt werde Der Kaiſer ſchloß Wenn

gehende Entente fordern können Se ſicher ſein in mir
den beſten Willen und das Beſtreben zu finden alle Jntereſſen
zu verſöhnen Die Rede wurde jubelnd aufgenommen Dann
beſichtigte der Kaiſer die Sammlungen der Geſellſchaft Abends

n der Kaiſer im Schloß Belem die deutſche
olonie

vrinzen Ludwig Philipp von Porkugal den Schwarzen
Adlerorden verliehen

Zum Kaiſerbeſuch in Touger
Tanger 28 März Meldung des Renterſchen Bureans Der

Onkel des Sultans Muſley Abdel Malek iſt hier
eingetroffen Sein Eintreffen ſteht in Verbindung mit dem
Beſuche des deutſchen Kaiſers

Der Reichstag

nachdem er geſtern die zweite Leſung des Etats be
endet hat

Jnles Vernes Beerdignng
Amiens 29 März Geſtern vormittag fand unter Teilnahme

ſt großen Volksmenge das Leichenbegängnis Jnles Vernes
alt

Die Sprengung des Kriegsſchiffes Maine
New Hork 29 März Ronſſean der geſtern verurteilt wurde

weil er im Jahre 1903 eine Höllen maſchine an Bord des
Dampfers Umbria untergebracht hatte hat eine Aufſehen
erregende Erklärung über die Sprengung des ameri
kaniſchen Kriegsſchiffes Maine abgegeben welche
den Ausbruch des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges breſchlennigte
Ronſſeau ſagte aus er ſei für die kubaniſchen Aufſtändiſchen mit
der Anfertigung von Bomben beſchäftigt geweſen durch welche
die ſpaniſchen Kriegsſchiffe zerſtört werden ſollten Ein kubaniſcher
Mitverſchworener habe irrtümlicherweiſe in der Dunkelheit eine
Mine an der Maine befeftigt Als das Schiff zerſtört wurde
habe der Kubaner ſeinen Jrrtum gemerkt und habe Selbſt
mord begangen

Das nene italieniſche Kabinett
Rom 29 März Wie die Agencia Stefani meldet iſt das

neue Miniſterium folgendermaßen zuſammengeſetzt Fortis
Präſidium und Jnneres Tittoni Aeußeres Finocchiaro
Aprile Jnuſtiz Angelo Maiorang Finanzen Carcona
Schatz Pedotti Krieg Miratello Marine Leonardo
Bianchi Unterricht Carlo Ferraris öffentliche Arbeiten
Rava Ackerbau Marelli Gualtieratti Poſt und Telede hen Die Miniſter werden heute dem König den Eid
eiſten

Die Vereinigten Staaten und San Domingo
Wafhington 29 März Meldung des Reuterſchen Bureaus

Präſident Rooſevelt beſchloß den Vorſchlag San Domingos
anzunehmen der dahin geht daß der Geſandte der Ver

ſo lange über das Protokoll von dem amerikaniſchen Senate
nicht entſchieden iſt einſammele Nach dem kürzlich ab
geſchloſſenen Protokoll ſollen 55 Proz der Einnahmen bei
Banken angelegt werden um zur Zahlung der Schulden des
Landes zur Verfügung zu ſein

Der Krieg in Oſt aſien
Die neue japaniſche Anleihe

London 29 März Meldung des Reuterſchen Burraus
Allem Anſcheine nach iſt die neue i
bedentend überzeichnet worden
Bewerbungen um I Millionen Pfund Sterling eingegangen

London 29 März Der Proſpekt der neuen japaniſchen
Anleihe iſt geſtern nachmittag erſchienen vor den drei
Emiſſions Banken und namentlich vor der Hongkong und
Shanghai Bank waren lange Reihen von Menſchen anuf
geſtellt Die Polizei hielt die Ordnung aufrecht

600,000 Mann
Petersburg 29 März Der Kriegsrat unter dem Vorſitz des

Großſürſten Nikolaus arbeitet einen neuen Kriegsplan aus der
c Verſtärkung der mandſchuriſchen Armee anf 600,000 Mann

edingt

GEotha 29 März Der gothaiſche Landtag nahm gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten die Beſoldungsgeſetze an
Wien eine allgemeine Gehaltserhöhung der Staatsbeamten ent

alten

Koburg 29 März Wegen Beleidigung des Herzogs
von Koburg Gotha verurteilte die Strafkammer den Kauf
mann Gebhardt in Stuttgart zu 6 Monaten Gefängnis

Dortuund 29 März Wegen Beleidigung des Polizei
präſidenten von Hannover verurteilte die Strafkammer den
Redakteur der ſozialdemokratiſchen Arbeiterzeitung zu 5 Monaten
Gefängnis

NachBochnm 29 März einer dem Abg Vruſt aus dem
Wahilkreis Recklinghanſen zugegangenen Mitteilung wurden auf
der Zeche Ewald Fortſetzung von der 600 Mann ſtarken Be
legſchaft bisher 228 gekündigt worans geſchloſſen wird daß
auch im nördlichen Kohlenbezirk Zechenſtillegungen
geplant ſind

Vochnum 29 März Auf der Zeche Bommernbernker Tiefbau
die ſtillgelegt wird ſtürzte ein Förderkorb in den Schacht
Die Schachtzimmerung wurde zerſtört Die ganze VBelegſchaſt
muß feiern

Sebnitz i 29 März Hier erſchlug ein böhmiſcher
dteiter ſeine zwei Kinder und ſeine Ehefrau und flüchtete

ann
Königsberg 29 März Der hier verſtorbene Rentner Appel

baum vermachte der Stadt Königsberg ſein geſamtes Ver
mögen von 430,000 Mark zur Begründung einer Heilſtätte für
ſchwächliche Kinder

Belgrad 29 März Geſtern vormittag fand auf der Straße
ein Renkonter zwiſchen dem Herausgeber der Oppoſitia Welitſch
kowitſch und dem Leutnant Sturm ſtatt in deſſen Verlauf
beide Revolver zogen Ein vorüberkommender Stabsoſſizier
legte den Streit bei Am Mittag fand ebenfalls auf der
Straße ein Renkonter zwiſchen dem früheren Miniſter Ljuba
Zivkovitſch und dem Bildhauer Jovanovitſch ſtatt welches
in Tätlichkeiten ansartete Die Urſache iſt in Privat
angelegenheiten zu ſuchen

London 29 März Bei der Einfahrt in das Dock von Ports
month iſt das Liylenſchiff Gladigtor auf das Linienſchiff
ſanes aufgelaufen Veide Schiffe wurden leicht be

ädigt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr gri Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den

andeisteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
rück und Verlag von Otto Heundel Sähntlich in Halle a S

Liſſabon 29 März Der Deutſche Kalſer hat dem Kron zen das des Vorjahres etwas gebessert

im Kohlengeschäfte zugute
jährigen Berichte dargelegten Verhältnisse fort nämlich bedeutende
Ausfälle in der Paraffinproduktion infolge Verarbeitung gering
wertigerer Kohle bei verhältnismässig hohen Selbstkosten
Selbstkosten der Paraffinaufarbeitung werden sich im Jahre 1906
wo man mit dem seitens der letzten Generalversammlung geneh

die neuen Kokssorten fanden festen Absatz
Art war der Abzug bis in die Herbstmonate hinein
noch in Erledigung alter
auf die neuen Abschlüsse zu besseren der damaligen Lage des

das Verkaufssyndikat für Paraffinöle erledigt
im allgemeinen normal
gesteigerte Absatz für Motorzwecke Dieselmotoren

24 März v J hat sich die Verwaltung in der
Gegend Flur Wuschlaub
und Kerzenfabrik Gerstewitz und in den Fluren Mutschau Döbris

Kohlenfeld gesichert welches auf lange Jahre ausreiecht
endgültigen Abschlüsse werden zum grössten Teile erst in das
laufende Geschäftsjahr
Geschäftsbericht bei
Konto für
kommen

abgebautes Pachtland 48,500
stellt werden Die Abschreibungen sind in Summe auf 482,986,31 M

S 5 setzeneinigten Staaten einen Amerikaner ernenne der die Zölle Kuszahlung

Hanclel Gewerbe unck Verkehr

Sächsisch Thüringische Aktien Gesellschaft für Braun
kohlenverwertung zu Halle a S Nach dem soeben erschienenen
Geschäftsbericht hat sich das Ergebnis des Geschäftsjahres 1904

Insbesondere kamen
hm vorübergehend günstigere Paraffinpreise und erhöhter Absats

Im übrigen bestanden die im vor

Die

migten Fabrikneubau in vollen Betriceh zu kommen gedenkt
angemessen ermässigen Hinsichtlich des Kohlengeschäftes
hatte man zwar nicht mit besseren Preisen aber doch mit erhöhter
Absatzgelegenheit zu rechnen wobei in etwas auch der geringere
Wettbewerb böhmischer Braunkohle aus Anlass des niedrigen

Berlin 29 März Die Oſterferien des Reichs o gs Wasserstandes der Elbe zugute kam Die Kohlenförderung hat
werden wie in Reichstagskreiſen verlantet am 5 April beginnen hl die Höchstförderung früherer Jahre über

chritten
Der Markt für Gru dekok lag nachwie vor befriedigend aueh

In Kerzen aller
zunächst

dann aber auchbilliger Schlüsse

Paraffinmarktes angepassten Preisen recht lebhaft Schliesslich
übertrug sich aber dic Flaue des Paraffinmarktes auch auf den
Kerzenbezug

Das Geschäft in Oelen wurde in der gewohnten Weise durch
Der Abzug war

Erfreulich war der wiederum bedeudend

In Ausführung der Beschlüsse der Generalversammlung vom
Weissenfelser

für den Kohlenbedarf der Paraffin

für die Vergrösserung der Brikettfabrikation auf Grube von Voss
Die

fallen und demnach erst im nächsten
den betreffenden Grubenkonten und dem

rückständige Kohlenkaufgelder zur Erscheinung

Der Jahresbruttogewinn beträgt wie schon kurz gemeldet
676,264,26 M gegen 600,339,26 M im Vorjahr dass sind 75,925 A
mehr Aus diesem Bruttogewinn müssen zunächst für Planie
rungsarbeiten 3500 M und für Minderwertentschädigungen auf

in Summe 52,090 M zurückge

festgesetzt worden Es ergibt sich demnach einsehliesslich des
Gewinnvortrages aus 1903 von 1574,43 M ein Reingewinn von
142,852,38 welcher eine Verteilung von 5 Proz Dividende auf
die Prioritäts und 2 Proz auf die übrigen Stammaktien gestattet
Die Genehmigung der vorgeschlagenen Gewinn verteilung voraus
ausgesetzt
4237,02 A

verbliebe dann ein Gewinnvortrag auf 1905 von

Löbauer Baunk In der Generalversammlung wurde beschlossen
den Verwaltungsorganen Entlastung zu erteilen und den Rein
gewinn den Vorschlägen der Verwaltung gemäß zu verteilen so
wie von den zur Verfügung der Generalversammlung gehaltenen
72 187 M den Betrag von 2000 M für gemeinnützige Zwecke der
Direktion zur Verfügung zu stellen und den Rest auf neue Rechnung
vorzutragen
kurs für die nom 1500000 M neuen Aktien auf 110 Proz kestzu

Die Versammlung beschloß ferner den Emissions

Die auf 6 Proz festgesetzte Dividende gelangt sofort zur

Oberlausitzer Bank zu Zittau In der Generalversammlung
wurde die Bilanz genehmigt und der Verwaltung Entlastung er
teilt
Aktie genehmigt und gelangt sofort zur Auszahlung

Die Dividende für 1904 wurde mit 7 Proz gleich 42 M pro

Stahlwerksverbaund Der Rheinisch Westfälischen Zeitung zu
folge beschloß der Stahlwerksverband infolge KRingehens zahlreicher
Aufträge die Beteiligungsziffern sämtlicher Verbandswerke um
5 Proz zu erhöhen

Wernigeröder Kommanditgesellschaft auf Aktien F Krnmb
japaniſche Anleihe haar in Wernigerode Der Gewinn des Jahres 1904 aussehließlich

Aus Hamburg allein ſind Vortrag beträgt nach dem Rechenschaftsbericht 147 099 M im Vor
jahr 130745 M
nur das Effektenkonto hat einen geringen Mindergewinn erbracht
Der Reingewinn beträgt 156 875 M i V 141935 und gestattet

Eine Steigerung ist auf allen Konten eingetreten

wiederum wie seit 13 Jahren die Verteilung einer Dividende von
8 Proz Die gesamten Reserven betragen nunmehr 466804 Al bei
einem Aktienkapital von 1500000 von dem bis jetzt 1095 110
eingezahlt sind Die am 25 März stattgehabte Generalversammlung
hat die Vorschläge der Verwaltung in allen Teilen einstimmig ge
nehmigt

Breslauer Straßenbahngesellschaft Aus Breslan wird dem
B geschrieben Die vom Aufsichtsrat für das Jahr 1904

vorgeschlagene Pividende von s 7 Prozent übersteigt die
Schätzungen und spiegelt die recht befriedigende Entwickelung
des Unternehmens wider Die durchaus günstigen Aussiehten der
Gesellschaft deren Betriebseinnahmen fortgesetzt erheblich steigen
lassen auch für die Zukunft sehr gute Erträgnisse erwarten

Rio de Janeivro 27 März Wechsel auf London 14116

Preise von Kali Knxen
festgestellt von SamuelZzielenziger Berlin u Essen 28 März

wWV 2 nGeld Brief J Geld BrietAlexandershall 8625 8700 Hohenfels 12,800 13,000
Beicenrode 10,250 10,400 Hohenzollern 359100
Benthe Aktien 6751 710 Hugo 1750 1825Burbach 12,300 12 450 Justus I 9700 9750Carlsfund 98001 9850 Kaiseroda 10,200 10,300Desdemona S 6550 Neustaßfurt 18,000 18,250Deutschland 1480 1525 Ronnenberg Akt 20090 20390
Frieärichshall 194 1971 Salzdetfurt Kaliw A 280,00 282,00
Glückauf Sondersh 16,700 Salzgitter Vorz A 1133
Hannov Kali Akt 110960 11190 Schwarzburger Sal 1000
Hansa 22251 2275 Siegfried T S 3475Hedwigsburg 12,700 12,900 sigmundshall 3327Heldburg 5090 5190 Wilhelmshall 114,400
Heldrungen 45251 4600 Wintershall 12,600 12,700Herecynia 22,800

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 28 März Frühmarkt Weizen märker 173,00 173,50 ab
Bahn Roggen märker 136,00 136,60 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 121 123 runder 128,00 130 türk
mixcd frei Wagen Erbsen inländ mittel 142 150
ſeine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 23,25 Roggenmehl No O und 1
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 28 März Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 173 174 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl 104,00 holstem u
meecklenb 146 148 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mais kest gemisehter amerik
La Plata

Königsberg 28 März Weizen ruhig 158,00 169,00 russ
125 00 136,00 Roggen ruhig loco 1000 kg Zollgew 130,00 131,00
russ Gerste ruhig inländische grobe Hafer ruhig locoper 1000 kg Zollgewieht 122 126 fein 128 132

Dauzig 28 März Weizen loco flau Umsatz To inlkänd
hoehb unäà weiß 166 170 inländ hellb 156 167 Transit hoebh

iemals die Förderung unſerer Handelsbeziehungen eine weitere e Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
Einſchl Unterhaltungsblatt

und weiß 195 hellb 132 Roggen unverändert inländiseher 130russ u poln Gerste grohe 650 70d 6 150 kleine
25 660 g 130 Hater inlänä 128



Antwerpen 28 März Weizen ruhig Mais stetig Hafer rubig
Gerste stetig

New Vork
11454 vorige Notierung 115
September 86 879 MaisSeptember Mehl 3,85 3,85 Getreidefracht 1

hicago 28 März Telegr
88 897

Weizen Mai 112 1122
Mais Mai 477/8 48

Knartoſftelmehl nnd Stärke
Berlin 28 März

27,25 27,75
Kartoffels tärke 27,25 27,75

Fenchte Stärke 15,40 M

28 Alärz Telegr Roter Winterweizen Locot n 1092 110 Juli 932 94
Mai 535/5 542 Juli 53/2 54

Juli

Kartoffelmehl

Magdeburg 28 März Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 Kg 28,00 I

Hamburg 28 März Kartoffelstärke
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50
Stirke 28 28,50

per März 6Gd
Behauptet

Amsterdam 28 März

Superior Mehl 28 28,50
Kaffee

Hamburg 28 März nachm 3 Uhr Kaffee good average SantosAlai 36,25 Ga

Hamburg 28 März Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Java Kaffee good ordinary 32,50

7,50 28 Februar März
Superior

Sept 37,00 Gd Dez 37,50 Gd

Havre 28 März Sehlußbericht Kaffee good average Santos
per März 44,50 Mai 44,50 Sept 45,90 Dez 45,650 Ruhig

Zucker
London 28 Ali ärz

Räben Rohzucker loco 14 sh 5 e Stetig
Paris 28 März

bis 37,25 Weißer
Rohzucker

Zucker fest

Spir

fest

9690 Javazucker loco 15 sh 6

88 h neue Kondition

malt

v

No 3 für 100 kg per März 418
per Mai Aug 42 per Juli Aug 424 per Okt Jan 3476

ins
NVordhausen 28 März Branntwein 45 e Vol für 100 kg ohne

Faß ab Erennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 M
Hamburg 28 März Spiritus ruhig März 24,25 März April

24,25 April Mai 24,25 G
Paris 28 März Spiritus ruhig März 46,25 April 46,50 Mai

Chemösche Produlcte
Lonädon 27 März Chilisalp ord 11 sh raft 11 sh 3 d

Hamburg 28 März Petroleum behaupt Stand white loco 5,80
Antwerpen 28 März

weiß loco 18,25 bez Br
per Sept 19,25 Ruhig

New
New Vork 7,15

Vork 28 März
do in Phila

Petroleum
Sehlußberieht

per März 18,25 Br

do Credit Balances Cat Oil ity 1,36

Sterig

Wolle

4,17 Nov Dez 4,17 d
ölsanten

Bremen 28 März
362 Pfg in Doppeleimern 372 Pfg Speck stetig

Hamburg 28 März
Antwerpen 28 März

Paris 28 März Schlußbericht
April 50,75 Mai Aug 50,75 Sept Dez 50,25

New Vork 28 März Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30
do Rohe und Brothers 7,35 7,35 t

Chicago 28 März
7,25 7,30

IIamburg 28 AMlä
London 28 März

Amsterdam 28 März

r7

Glasgow 28 März
numbers warrants s ä

61
Schmalz fest

Telegr Schmalz

Baumuwolle
Bremen 28 März Baumwolle stetig Upl middl Ioco 40
Liverpool 28 März nachm

Umsatz 7 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz
4 Uhr 10 Alin

Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig
März April 4,08 April Mai 4,08
Juli August 4,14 August Septbr 4,15 Sept OKtbr 4,16 Okt Nov

Mai Juni 4,11

e PVetiwaren

Rüböl matt

Mai 7,10

Meinalke
Silber

Ban

79278,25 Br 77,75 G
Silber 25 g

kazinn 832

Rafkiniertes
per April 18,50 Br

Loko Tubs und Firkins
Räböl unverzollt ruhig loco 49,00
Schmalz per März 88,00

März 50,75

7,15

Vorm 11 Vhr 5 Min Robeisen

Glasgow 28 März Schluß Roheisen Dlixed numbers

Petroleum Standard white in
delphia 7,10 do Refined 9,85 in Cases

Baumwolle

März 4,08
Juni Juli 4,13

73

5 Juli

Mixed

Type
3 Mon 68
ruhig
2316 spezielle 24

Zinn
span 2

les
engl

abend
t Sitraits

12

London 25 März abends 6 Uhr 10 Min Bechunnaland
ploration 1,25 Cape Copper 4,18 Consolidated Go
Afrika 7,93 De Beers 17,50

8

Chilikupfer fest
137 3 Mon2inic ruhig

8

Saale und Vnstrut

gowöhnl

idfields of S
Durban Roodepoort 4,50 Ne agfontein 8,03 Transvanal dining an Jod Estates 1,68 ers

1,87 Kast Rand 8,47 Randmines 10,93 Shebas 96
London 28 März

Chartereq
tetig

677 LstrI
13 1 7/8 Blei

Marke

WVasserstände bedeutet üher unter Xull
al Waren

Artorn Brückenpegel 27 März 40,98 28 März 0,96 2Weißentfels Oberpegel 268 2721
do Unterpegel J 4 1,30 1,44 14Trotha 28 29Alsleben Oberpegel 27 2,73 28 7 67 6do Unterpegel 2,62 J 2,621a 4 2,17 214Kalbe Oberpegel 1,92 4 301 2do Unterpegel 2,96 2 s

Dor Wasserstand von Trotha belindet sich im Abendblatt
Moldau Tser Eger Elbe

r März Fall Wuehsfg T uNMärz ſt al Nucm
Budweis 27 0 11 Torgau 28 2,46 19Prag 0,971 7 Wittenberg 1 3,18 14Jungbunziauf 0,39 1 Roßlau 9 t 13Lau n 4,001 7 Barpy 201 181Pardubitz 0,94 6 Magdeburg 76 14 2Brandeis 1,341 71 Tangermde 3,851 10Mlelnik 1,10 19 Wittenberge 3,53 4Leitmeritz 0,91 13 Bbömitz Peg 27 4 10 7Außig 28 1,48 5 Tauenburg 28 3,05 3
Dresden 0,01 161

Aussig 28 März Von den oberen Plätzen werden 68 em Wuehs
Aug 46,75 Sept Dez 41,75 warrants 54 sh 3 d Middelsboroungh 49 sh 1 d gemeldet

V r J S Be h S c m a ddh e h e r ar e h hR o Portug Anl unif III 367,4026 Preuß Pfdb BKk S XX Ig Voigtl Masch St Akt 6 148 50b20 Georg Mar Bergw I 104 75623Berliner Börse do unit Spez Tiu III freo 13,400 u XXI unic 1910 4 tot Sorn e Vor 883 o o o io2 so
23 März Rumän Anl amort 5 181,503 do S XXV unk 14 4 I103 00820 atbert Chem Werko 15 306 25620 Westtfäl Draht Ind 10 186,00b26 Ges f Elektr Vntern 4 100,20620

do do kleine 5 101,90b28 do S XXVI unk 14 324100 50b260 Alteld Gron Papierf 6 157,50b201 do Kupfer 3/2 121,00bz6 do do 4/2 103 09620
Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 32,00b26 do S XXIV unkK 12 3 98,756 Annaburger Steingut 7 165,00b23 do Stahlwerke 0 138 ob Gewerksech D Kaiser 4 100,600

Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 90,80b2 do Kl 0ObI unk 08 4 100 4608 Archimedes 4 Westl Boden Ges O 131,00b2 do unk 10 4 100 756
Russ Anleihe v 1905 /2 94 60 b do do unkK 04 3 e 98 000 Arenberg Bergbau 40 694 508 Wurm Revier 8 187,75d0z2 Hamb Amerik Pa 4 102,909

Bank Diskont a von II Em rn 3 o 7 u 19 161,60b26 Wollwaren Merkur 20 224,756 do do /2 104 1 0b281 r x o ons V 1880 7,10 o do IV unk 12 391 101,30620 Baroper Walzwerk 0 97 b t Harpener 1892 conv 4 102 800Berlin V eehser 3 L Der do Cons 8925 u 10r 4 80,50d20 do do TII un 12 3 e 99,200 Berginann Rloktr 17 339,00020 rn n T austeto d un 07 4
Amsterdam 2 5 Tope do eony Obligat 3 81,900 Rh W B C S IX IXa 4 102 50b20 Berlin Charl Bau 7589 00b20 a t Hartm Maschinen Ah
Italien P Iätze vor Schwed St A v 04 3 do S VI unk b 08 3 86 500 Berl Vnionbrauerei 6 116,50bz3 Akt Ges f Anil Fabr 4 Hoelios elektr 4/2 30 90620J 2 arg a Ung St Renten Anl /2 90 10b2 do S X von 1905 4 192,900 do Bock Br ev um 8 152,00026 do do 4 103,900 Hibernia 1903
Paris Petersburg und Bukar Stadt A 880V e 97 ob 8 III unk b 1909 4 103 606 do Spand Berg Br 7 163,80b2 t u v 7 102,006 Höchster Farbw 42 106 256Warschau S Sschwed do do Kleine 4 97,70 S IV unk b 1910 4 o3,000 do Königst Br 6 121 ob v do 101,60b2 IIſohentfels Gew 5

Plätze 4l2 Norw Plätze a Buen Air do 500 L 4 e 93,76be80 a S II unk b 1908 3/2 98,500 do Pfefferberg Br 14 245,008 Anhalt Kohlenwerke 499,756 Gebr Körting 4/2 103 60b20
Sechwoia 312 wien z1/2 33 do 100 L Aue 93 80b20 Sehv arg 4000 n r t e E173 r u u Fom e lahl 4 102,7002o 91,5000 500Pes P 6 46,208 II u o Spritrabrik 54,00b2B 90 96 41/2 101 aurahütte 4 102,500Lissab do v 86 2000 M do S VI unk b 12 4 102,306 Breuer Masch Fabr 2 134,4002 do do unk 08 42 f03 40b2 Ludw Löwe Co 4 1100608Geldsorten und Banknoten Wien Stadt Anl v 98 v e do Ser Iunir P 06 3 97500 Bueſcan Ghem Vabr 8 so Bismarckhütte 42 104,70b20aphtha Gold Ani r 100,10620

HMünz Dukaten pr St 7cnwed Uyp Plabr Westd B K II kb 4 101,2060 Butzke Co Met Ind 5 104,00b2 Braunschw Kohlen 4 e 05 100 Neue Bod Ges 4 101,20626
Rand o S e 4100,69 do Ser T 4 iot ocs Caroline b Offleben 15 276,7562 Buderus Eisenwerke 4 do do 3/2 95 60b26Sovereigns do ab o rückz 103 r do Ser V unk b 09 4 101,600 Charlottb Wasserw 15 300,25h2 Burbach Gewerksch 5 WNoräddeutseh Lloyd 42 103 10b2260 Fros Stücke do 16,3402 gtäaie Ptäp ve 4 60727 43 102,006 gonsol Marie Br W 3 122,25b20 mit In t do do 4 101,0088 Gulden Stücke öst do o Ser VII uk b 102,606 Dossaner Gas 10 206,30b2 Continentale do 4/2 183 do 1902 4 101,7020Gold Donars o 1 gar r I 101,208 do Ser III,iink b 05 39/2 86 006 D sch Luxemb Bgw 0 Dannenbaum 4 100,806 lovorehi Bienb B 4 103,108e
Imperials alte do do II 488,40bz do Sor IV unk b 07 32 97 o ob Dautsche Jute Spinn 8 170 25b26 Dessauer Gas 41/2 do Risen Ind 499 7002

do do zu 500 G Barletta 100 Lirefr MpSt 19,500 do Spiegelglas Ges 14 255 10bz0 do 1892 4 107,506 Rombacher Hüttenw 42 105,756hb20do neue pr St 16,176b2 r r a44 256 Bank Akten e Gardin F 12 202,008 3 W ren e r Rybniecker Steink 4/2 101,906do do zu 500 G est 1858 Krecititr Barmer Bank Vercin 6 126 50025 o Strassenbahn 83 184,256 Deutsech Atl Tel Ges 102,0002 ISchalker Gruben 4Amerik Noten 1000 5 D 4,202562 do 1860 L 2090 Berg Märk Bank 8 165 50b8 Dürkopp Bielef M 28 450,o00b2 Dtseh Bierbrauerei 4 103,50b20 do z do 1898 4 102,700
o A 2u 1 D 4,23562 est 4 M O 158 8062 Braunsehw Bank 42115 ob Düsseldorfer Fisenh 0 120,50b26 do Kabelwerke 4/2 103,508 do do 1899 4 101,00h
do Coup zhlb V 200 do 1864 Lose r MpsSt Bresl Wechsl Bk A 5 tos 256 Hüsseldorf Waggonf 14 276 25626 Donnersmarekhütte 4/2 161,206 do do 1903 4 1101,256

Belgische Noten zu 100 Fr 81,30b2 Russ Präm Anl ſCoburgerKreditbank 4 892 25b26 Eekert Maschinen F 9 157,5020 Dortmund Union 5 111,808 Sehuckert Elektr 4 190,50brö
Hänische Bknot zu 100 Kr 12,50b2 g 4 v el M c Danziger Privatbank 51/2 127 40 b u h 133 535,00b20 33 33 e do do 4/2 103,206
Oest Bkn Abschn 2000K 35 3062 0 0 V 1866 319 Dtsch Asiat Bank 10 172 90b28 o Papierfabrik 20 289,25820 J O 10b2 Siemens Halske 4 102,30b2Russ do do zu 500 R 216,00b2 Dtsch Et W Hahn 2 11060620 Erfarter Strassenb 672 139,258 Blektr Lief Ges 42 104 90b2 do do 4 l 104 500
do do do 5 3 u 1 R 216 00b do Hypoth B Berl 7 142,9062 Facon Mannstädt 10 226 00b2 do Licht u Kraft 4/2104,800 Union BElektr Al2 103,756Skandin Bkn zu 100 r 112,40b2 IIypothekenbank Fſandhbrieſe Essener Kreditanstalt s 165,406 PFlensburg Schifkhau 11 224 10bz do do unk 10 42 105 20b28Zeitzer Maschinen 4

Russ Zoll Coup 100 G R 323,75b2 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 124,60b26 Freund Masech conv 10 330,006 Gelsenkireb Bergw 4 101,30v2
do do kleine 323,75b2 do Grundkr B 7 Ies oobzej Fritzsche Buchbind 0 75,50b20 r e e e c Tone 777n Berl Hyp 80 90 abg 4 I00 ob Hamb Hypoth B 8 168,300 Gaggen Eisenw A 5 130,506b26 S ächsische Bank 6 135,00 bDHeunitsche Staatspap Pfand do do do 3 e 94,60 b LübeckerKommerzb 7 Gelsenk Gußstahl 0 106,0052 Leipziger Börsoe do Bodenkreditanst 7 1145,596

m a nud do v 1904 Ser T II 4 102,00026 Magdeburg Bankv 7 138,75b26 See 11 222,69b6 28 März 1905 wen t iten un Braunschweig Ian do Priv B 4 1113,00b26 Gladbach Woll Ind 11 156,90b2 WicKauer Bank 9,508D Reichs Schatzanw S XVIII unk 05 4 101,20626 Meining Hypoth B 151,75628 d e don 15 321,50b20 e ccccceeeeeeereeereeeeeeeeelrzl Altenb Lanäes
rückz 1905 4 100,000 do S XXIXXIIuk 11 4 102,506 Preuß Boden Kredit 154 00626 Greppiner Werke 7/2 136 00b26 Heutscehe Fonds bank Obligat 32 100 756do von 1904 z 100,200 do S L X I S 96,75h do Centr Bod Kr 9 199,00026 Grevenbroich Masch 0 99,806 Sächs St Am V 1555 S 95 400 j do do do V 3/2 100,756

Bad St A O1 unev 00 4 1104,000 do S II IX XII XV 3 96 00b6 do Hypoth B 42 126 50b20 Griesheim Elektron 12 260,000 do do 1852 68 cv 3/2 100 506 Baubank f Dresden
do Präm Anl v 67 4 157 50b2 do S XIX 392 96 ob do Pfandbriefb 7 144 00626 Handelsg f Grundb 0 187 10b20 Alten Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97,508

Bayr St A unkdb 06 4 101,306 o S XX unk b 1910 3 e 96 00 b Schles Bankverein 6/2 150 500 Hansa Dampfsehiffg 6 141 ob 1899 Iu II 48 104,606
do Präm Anl v 66 4 0 Hyp B Pfab VII 4 100,75b0 Westdtsch Bod Kr 62 142 250 a Jun 122224 40b8emnit2 St An 39 372 100,000 a nstrie Srctten

BremeraAnl 1887,88,90 3/2 100 20622 do XI XII unk 10 4 1101 80626 g arkort Bergw Ges 9 146 25620 o do 1902 unk 07 3 100 200 Altenb Akt Brauerei 11 186 000
do do 1902 368,00b261 do XIVunk 1914 4 102 o Peutoene Risenb Wrioritäten Harz Werke T Au B o 74,25b201 40 o 1871 on 313 100 600 Cröllwitz Papierfab i

mann sunt mer u 23 e n e e e er en de etamort 1900 4 103 306261 do IX /2 86,00b20 Lüb Büchen v 1902 32 99,70620 Hein Lehmann O 121,25b20 31100 408 Gera Jutespinn Lit A 24 315,506do do 1904 3/2 100 00b28 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 8 91,2562 Herbrand Waggont Sie 165 ob t 1566 z o ſees do do Lit B 18 245,006
Gr Hess St 99 unk O 4 Pr Pf I 3 134 00 be Starg Küstr uk 1906 31 899 50826 Hösch Eisen u Stahl 12 247,75b2 Gera do v 1887 332 98750 Germania M F Chem 1 1117,508

do 3 100,256 33 do u t el Denn Den Seum arr r 12 208 ob do v 1903 3 99 758 Glauziger Zuckerlab 10 136,50b2Lüb St Anl unk 14 312 o do IIIu 2 102,30626 Peuntsche Risenb Stainm Akt mann Waggon 12 312,60b26r m 250 Gohlis Bierbr St A 6 130,008Geipreuß Pro An 1 ſtos sowe 40 do VIu VI 4 06,sodee Tutin Lübeck 211 77 1oeze Hotelbetriebs Ges 138 06 00220 49 1297 ger r 3 397000 o do Prior 6 30,900
do do Zu 98 906e 90 IX u IXa unk 00 4 101 60b2e Liegn Rawitseh Lt B 3 83,606 Ilse Beorgbau 14 317,250 do do 1876/81u 87 3 100 300 Golzern M St A 7 143,500

Rheinprov XX XxXI 43 n 4 Nordh Wernig Lit A 4 889 30v28 s 11s,500 o 1890 II 87 Zu 100 300 Grimme Hempel 0Westt Prov II,III V z 99,900 40 S II unK b 14 4 102 80 r t Ferghau 10 215,7ov2 1897 Ser IIA 312 100,300 Körbisdorf Zuckerf s 152 250
Teltow Kr Anl uk 151 4 105,200 do S III zu 31 27 Ah Fve VI kne r w a PIaueni V St A 1888 322 89,400 Sehönb Sächs Webet 12 251 o
armen Stadt Anſ 37 83 00b25 do S XI unk b 1913 3 97,508 Anatol Bhn I grohe 5 104 40b2B Akt G 30 325,50b2 do 1892 Ser II 3 99,406 ſStöhr Co Kammg 5 139,5022
Berlin s Synode o zu 99,100 tlamb Hyp Pfdbr 4 oo soere do do Kieine 5 104,400 en Donv J 148 20b2 do St Anl 1897 372 99406 Thüringer Gasges 15 234,008

g I u 39 do 8 341 400 4 192 ob do Ergänz Netz 5 I103 60b20 ne Wagenbaia 8/2 283 75626 i 99 850 Vittel Krüger 2 106,006Oassel St Anl I 1901 3/2 399,006 Iudw I Co do do 1903 3 99Chariottenb 95 99 o2 812 88 60 99 J 850 49 Kleine Io2 1026 de Ben u r 233 o do 1892 4 103,400 eipzig Vereinsbr 15 256,506
Goötnens085 90969693 u 1 d d e 4 Por7 Magdeburg Bergw 39 730 do 1897 er II 4 123 402 e a e JHorimund isdi 88 o a 99 o reipe iyp B s r ſos,200 o e 312 88 1 90 40 St Prior 35 en t 313 332280 Kammg i Vorz A 9 l135000
Dre 1900 un t z r h 2 W ltalion Disenb gar 2,4 73 40b26 33 nie eriro urz 1893 1 3/2 99 T c3 u gg o S VII unk b 3/2 o Mittelmeerb stfr 4 103,20626 er 02,25 St ignat von Industräc GesDüsseld 8893,94,00,03 98,400 I eckI u W B V 4 162,206 Iwangorod Dombr g /2 95 908 do Straßenbahn 6 159,50d2 e u Gewerksechaſten
Eisenach1899 unev o9 4 o do alte u conv 3 96 00b20 Kosl Woron v 18511 438 o062 Mätzerei Wrede 1 70 o ussig Teplitz 500 u ſie 238,509 T Frauereiſ T ſie vor
Frankfurt a M 1903 3 p da b v Massener Bergba x Böhm Nordbahn 5 Altenb Akt BrauereiMein Hyp BK S II 4 1o0,900 Kronp Rudoltb gar 4 101,006 ghau 4 121,50b20 x Gröllwitz P tab àGlauchau 1894 1903 99,006 o To VI 4 1100,908 K Chark As V 1889 4 87,2062 jMathildenhütte 0 70 506 Buschtiehrad Lit 10 278,506 dem r wenn u 101 200
Halberstadt 1902 3 39,756 o VII unk b 1905 4 101 oobz20 Kursk Kiew 4 92,70b20 Mechan Web Zittau 16 229,50b2 do Lit B 11 Gr 9 ren 102 70
Koln 1000 neu 08 4 50 J VII un b 1911 4 102,75020 2Iacedon Gold Prior 3 65,250a20 Mend Sehw St Pr 0 60b20ſraz Köflach Teipa Baum S 4/2 103 256
u dere re do IXunk b 1914 4 103,30b20 do do kleine 3 67,90520 W S Genest Tel F 7 148,25b26ſPrag Dux Pr Akt 4 099 d b

r 490 couv 3 97 00 b Moskau Kasan 4 33 50b2 n Speisefett 16 215,75b2 do Elektr Werke 4/2 100 200Sächs Idw Pfbr IIA do unconv b 1905 3 97 oob2o do Kiew Wor uk 06 4 83 10b2 Teu Bellevue freoZs 835 obzs Anslind Risenb Prior b o Rlekt Strassenb 4 101,700
XXII XXIII 4 03,200 do unkdb b 1907 322 97 ba do Rjäsan 4 96 90br t W 3 117,00b26 Aussig Tepl 96 Gold 372 95 10b26 do Kammgarn sp 4 101,758do do 3 99,90 be do Xuncev b 1913 3 98 00b20 do Swolensk 4 89,408 Nordd Pisw St Akt o 67 oobze B5hm Nordbabn 1903 3 94,608 Malztfabr Schkeuditz 4 102,000

do Kreditbriefe 4 102,750 Mitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk o9 488 100 do do Vorz Akt O 93,50b26 do 1882 Gold 4 101,3560 Mansf Gewksch 67ev 4 102 000
do do 3 e 99,90 b 8 IV unk b 09 4 o 50t20 North Pacific Pr L 4 Fordsee Dampffisch 8 131 oob2e Buschtiehr 1896 sttfr 4 101,2e0 do do 1875,79 ev 4 102,006

Kur und Nenm rer unk b o6 3 86,600 do do Gen Lien 3 76,300 Nordetern Kohle 16 257 25020 u Bodenb 93 sttr 382,700 do do 1882 4 101,s00Brdbg Rentenbr 4 103 25te6 Sorge m rer r 4 100 80b26 Dur e r Tr r do 1891 stfr Silber 100,256 do do 1893 4 102,006
Pomm Rentenbriefel 4 103 25620 unK V o Franz St B alte 3 91,756 do àäo d do do 1897 4 102,006Posensche do 4 103 Tore do S XIII unk b 12 3 97,000 do do v 1874 3 80,400 Oppelner Zement 9 1177,606 a Fm r 5 110,500 do o 1902 4 103,000
Preuhische äo 4 103 250e0 r Bd Cr S IVrz 116 4/2115 106 do do v 1885 3 89,100 Petersb elekt B St A 3 e 79,50d20 x Em I118711 5 110,506 Naumbg Brk Oblig 5 101 2062

n à l lam en n et a e hege eSchlesische do 4 r03,308 do do S o 0 u 11,606 ehe eta en 7582Gragz Kötfl Em IV 781 2 73,250 Tittel Krüger 4099,756raumeny 20 T 4o0 8 XIV unk o5 4 100 sobzo do do Gold 4 ioi so Rhein Spiegelglas M G 185,60d20 do g Em 1902 4 l100,206 Zeitzer Par u Sol 100,750
n Stäcicz0s 2502 32 S VII do 1906 4 101 40b26 Orel Griasi ObI v 89 4 87,2062 Rh Westf Sprengst 10 219,00b2

Köln Mind z ber An 145 o do S XVIII do 1910 4 102 25620 Portugiesen v 1886 3 84 80b20 Sächs Gussst Döhlen 12 284 25b26 I fandavbrieſ e Kohten Aktien u Priovitäten

7 I P St 46 0 S 0 san Kozlow 4 92,7062 ering Chem Fabr 15 345 do o 2100,100 Erzgeb Steink V 45 920,000Ausländische Fonds do S XXunk b 1913 3 100 50 b do Uralsk v 98u b 09 4 s8,00de8 Sehl Leinw Kramsta 492129,506 Landst Bank Bautzen zie 100,25b20 Gersd Stkb V St A 13,50 391,00n
Sindt Anleihen und Lose do S XI 32 96,75626 Russ Südostbahn v o 4 87,89620 do Portl Zement 102 205 60 b L eipz H B u Anl S do do Pr A I 4do S XV 32 95 90620 Russ Südwestbahn 4 87 40bzg Sehles Zinkh Ges 17 389 50bzs 8 E unk b 1906 3 98,250 do do do II 43,50

Argent Eisenb Anl 5 99,2002 do 8 XVI u conv 3 95 75620 e unk b 1906 4 87 90bz0 do do St Prior 17 389,50b20 do S VII do 1908 32 98,300 Kaisorgrube b Gers
lo Anl v 197 88,600 Pr Ctr Bd Cr v 1800 4 101 30b26 Südösterr Lomb 2,6 68,500 Sechöfferhof Br Mainz 11 171,250 do S X do 1913 3 98,250 dork St A o a419 o00

Chilen Anl v 1389 4 96 80b26 do v 1899 unk b 1909 4 103 20 b do 59 Obligat 5 0o8 1ob2 Schöneb Fr Terr G 12 212,90b2 do 8 Bund C 4 1103,100 do do Pr I10
O nes do v 1895 6 do v 1903 do 1912 4 103 ob do Gold 4 97,7062 Schubert Salzer 20 327 50b201 do S D 4 1103,100 Oberhohnd Forsto ſo kleines 6 lo6 400 do v 1886 89 94 32 96 30020 Pranskaukas gar 3 72,500 Schwartzkopff Msch 10 257,50b2 do S F unk b 1906 4 1103 100 do Schader 30 240,000
Griech so do 82,94 1,6 50,000 do 1896 do 1906 3 96,500 Täürk Bagdad E A T 4 90 80b20 Siemens Glashütten 14 260 25620 do S VIII do 1908 4 103 100 Zwick Oberhohnd 260 4160,o0

u r 15 5777 43 3 97,00 e J 97,90b2 rig Thier 77 do Pfdb S IX uk 10 4 102,800 Zwick St Vereinsgl 120 1485 o

t 6 O ntr Boden n awrkas V 8 SPielkK Vr s e59 do miitlere 1,6 49,200 Comm Obl 4 104 70e8 Terr Ges Haiensee 330 o Bank Aklien ru eine 156 22200 a o v 87 91 218 a Aue Fizen Stamm Aus Verein Ohem Werke Pank f Grundp Lpz 139,250 do do Pr A 0o Anl St 2090 4 105 700 do do v 1896 3 99,600 Anatol Eisenb volle 6 I0t Charlottenburg 12 223,75b2 ILeipz Baubank 53 104,250 Vereinsgl in Meusel
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